
 

 

GC Ybrig Mid Amateure Team 2019, tolle Zwischenbilanz  

 

Nach den Gruppenspielen können wir auf eine erfolgreiche Zeit zurückblicken. Belohnt werden wir 

mit der Qualifikation zu den Finaltagen 27. & 28. September im GC Obere Alp. 

Das erste unserer 6 Gruppenspiele trugen wir am Sonntag 22. Mai im Ybrig aus. Von den Handicaps 

her waren wir da klar im Nachteil gegen Appenzell, doch mit einer soliden Leistung konnte der 

Gegner mit 5,5 : 3:5 besiegt werden. Grundstein dafür waren die 3 Foursome Partien am Vormittag, 

die alle gewonnen werden konnten. 

Am 9. Juni ging es weiter mit der ersten Auswärtspartie in Oberkirch, die von der Spannung her kaum 

zu überbieten war. Nach den Foursomes stand es ausgeglichen 1 ½ zu 1 ½ wobei eine Partie mit dem 

letzten Putt noch zu unseren Gunsten entschieden werden konnte. Auch bei den Einzeln am 

Nachmittag war es sehr spannend und mit einer geteilten Partie am Ende konnte der Sieg mit 5:4 

erzielt werden. 

Am 23. Juni zu Hause ging die Erfolgsserie weiter. Beim Spiel gegen Hittnau konnten wir das bisher 

klarste Resultat mit 7:2 einfahren.  Eine Woche später ging es nach Sempach. Da haben wir das 

wegen Schnee Ende April verschobene Spiel bei sehr heissen Temperaturen nachgeholt. Unsere gute 

Form konnten wir beibehalten. Lagen wir nach den Foursomes schon 2 ½  zu  ½ in Führung. Am 

Nachmittag konnten 4 Einzel gewonnen werden, Endstand 6 ½ zu 2 ½. 

Die Tabelle unserer Gruppe 4 wurde immer mit Spannung verfolgt und es kristallisierte sich heraus, 

dass die 5. Partie zu Hause gegen Zumikon zur Schlüsselpartie werden sollte. Standen doch die zwei 

Mannschaften mit 4 Spielen bei 4 Siegen gemeinsam an der Spitze. Zumikon hatte bis dahin den 

Vorteil ihre Partien mit den klareren Ergebnissen für sich entscheiden zu haben. Somit war klar, dass 

wir für dieses Spiel das bestmögliche Team aufstellen müssen. Bis auf eine der drei Foursome Partien 

waren die Spiele sehr spannend und knapp in der Entscheidung. Mit einer 3:0 Führung nach den 

Foursomes konnten wir etwas entspannter in die Einzelpartien vom Nachmittag gehen. Vom Niveau 

her war dies die hochklassigste Begegnung. 4 Einzel konnten wir mit 2/1 am 17. Loch für uns 

entscheiden, eine ging an diesem Loch mit dem selben Resultat an unseren Gegner. Dazu konnte ein 

Einzel noch mit einem klaren Resultat für uns gebucht werden. Am Ende war der Spielstand mit 8:1 

ziemlich klar ausgefallen, doch hätten viele der Partien auch anders laufen können. Zu erwähnen ist 

auch noch der Teamgeist, der über jede gewonnene Begegnung immer besser wurde. Bei dieser 

Partie hatten wir noch tatkräftige Unterstützung vom Golfmanager Chrigel Hiestand, Jimmy und zwei 

Teammitgliedern, die nicht zum Einsatz gekommen sind. Sie waren mit Golfcarts unterwegs und 

konnten immer die aktuellen Spielstände melden. 

Gestern am 28. Juli trugen wir noch unser letztes Gruppenspiel in Küssnacht am Rigi aus. Ein Sieg 

musste her um die tolle Ausgangslage für den Gruppensieg nicht zu verspielen. Zumikon hat noch ein 

Heimspiel auszutragen und es ist davon auszugehen, dass sie dieses für sich entscheiden werden. Bei 

garstigen Bedingungen (es regnete an diesem Tag nur einmal) konnten wir nach den Foursomes mit 2 

: 1 in Führung gehen. Somit war klar am Nachmittag müssen noch 3 Siege her um sich den 

Gruppensieg nicht mehr nehmen zu lassen. Jeder wusste was auf dem Spiel stand und trotzte dem 

miesen Wetter (am Ende waren alle bis auf die Unterhosen durchnässt). Mit 4 Siegen in den Einzeln 

haben wir die Partie mit 6:3 für uns entschieden und den Gruppensieg gesichert. 



 

 

 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Teammitgliedern für ihren Einsatz und den tollen 

Teamspirit bedanken. Wir können stolz auf unsere Leistung sein.  

Besten Dank auch an den GC Ybrig, der uns Startzeiten und tolle Gastgeschenke in Form von 

Greenfeegutscheinen zur Verfügung stellt. 

Mid Am Team GC Ybrig Second Division 2019: 

Anick Saesseli, Sandra Kälin, Frowin Birchler, Phil Allington, Marcel Tanner, Wendel Keller, Erich 

Schuler, Dani Hörler, Michi Donabauer, André Heller, Peter Edstrand (Ersatz)  und Mati Reinl 

 

Erklärungen zu diesem Wettbewerb: 

Eine Mannschaft besteht aus 12 Teammitgliedern: für eine Partie müssen immer 6 Personen 

nominiert werden. Am Vormittag werden 3 Foursomes im Matchplayformat gespielt und am 

Nachmittag folgen noch 6 Einzelmatchplays. In der Second Division wird von den weissen (m) und 

blauen (w) Tees gespielt. Das Team-Handicap Total muss mindestens 40 Punkte betragen. Die 2nd 

Division besteht aus 4 Gruppen à je 7 Teams. Jede Mannschaft hat somit 6 Spiele auszutragen, davon 

3 Heimspiele. Die vier Gruppensieger qualifizieren sich für die Finaltage.  

Die Mannschaften mit Heimrecht sind verantwortlich für die Bewirtung der Gäste. Dazu gehört bei 

fast allen Teams Kaffee und Gipfeli am Morgen, Lunchsäckli für unterwegs. Mittagessen und nach 

den Partien ein Apéro mit Flammekuchen oder einem 'kalten Plättli'. Zu Hause werden wir da 

tatkräftig von Werner Marti und seinem Team unterstützt. Auch bei Auswärtspartien sind wir immer 

sehr grosszügig bewirtet worden.  

 

Tabelle: 

 

 

 

Foursome Statistik:  15 gew.  3 verl.    (83.3 %) 

Einzel Statistik:        23 gew.   13 verl.  (63.8 %) 


